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Bericht der Schriftführerin über das Jahr 2016 
 

 
Hauptversammlung 
 
Am Freitag, 11. März 2016, fand die Hauptversammlung im Vereinsheim ĂZum  
Rªdleñ statt. Der 1. Vorsitzende, Thorsten Höger, konnte 52 anwesende Mitglieder be-
grüßen.  
 
Folgende Personen wurden in geheimer, schriftlicher Wahl gewählt: 
 

Funktion Name Wahlergebnis 

2. Vorsitzender Martin Fischer  Gewählt mit 51 Ja-
Stimmen und einer Nein-
Stimme 

2. Stellvertreter / Sportlei-
ter 

Es wurde kein Kandidat 
gefunden. Position bleibt 
weiterhin vakant. 

--- 

3. Stellvertreter / Fachwart 
Verbände und Organisati-
onen 

Ralph Kurle Einstimmig 

 
Folgende Personen wurden in ihren Ämtern per Handzeichen bestätigt oder neu gewählt: 
 

Funktion Name Wahlergebnis 

Schriftführerin Andrea Bischof Wurde in krankheitsbe-
dingter Abwesenheit ein-
stimmig wiedergewählt, 
allerdings nur für 1 Jahr  

Jugendsprecher Christos Granidis Wurde bereits in der Ju-
gendversammlung ge-
wählt 

Abteilungsleiter Radball Hendrik Höger Einstimmig 

Abteilungsleiterin Frau-
engymnastik 

Jutta Lachenmayer Einstimmig 

Abteilungsleiter Mountain-
bike 

Michael Bischof Wurde in Abwesenheit 
einstimmig gewählt 

 



 

 

  

 

 

Abteilungsleiter Breiten-
sport 

Es wurde kein Kandidat 
gefunden. Position bleibt 
weiterhin vakant. 

 

2. Kassenprüfer Hans-Jürgen Sowka Einstimmig  

 
Thorsten Höger gratulierte allen Gewählten und jeder Einzelne nahm die Wahl an.  
Er weist nochmals ausdrücklich darauf hin, dass das Amt der Schriftführerin / des Schrift-
führers im Jahr 2017 neu zu besetzten ist. 
 
Der seitherige Jugendsprecher Timo Michel wird mit einem kleinen Präsent und einem 
herzlichen Dankeschön für seine Arbeit verabschiedet.  
 
 
Nikolausfeier 
 
Im Jahr 2016 fand wieder eine Niko-
lausfeier statt. So zeigten die Moun-
tainbiker am Sonntag, 11. Dezem-
ber, in der Brühlhalle einen Diavor-
trag mit Bildern der Alpencross-Tour 
2016, der manchen Zuschauer in 

Erstaunen versetz-
te, dass solche 
Wege noch be-
fahrbar sind.  
 
Daniel Villwock 
und Andreas Rück 
erläuterten in einem Diavortrag ihre Reisen nach Malaysia zu den dor-
tigen Radballern und zeigten den Gästen 
Eindrücke aus diesem Land.  
 
Die Radballjugend begeisterten die An-

wesenden mit ihrer Aufführung ĂDer liebe Gott und seine 
Radballengelñ. 
 
Thorsten Höger dankte allen Trainern und Abteilungsleitern 
für ihr Engagement im Jahr 2016 und würdigte die Erfolge 
der Sportler. So konnte Heike Wolf für den 1. Platz beim 24-
Stunden-Rennen in Stuttgart in der Klasse Frauen geehrt 
werden. Christos Granidis und Marius Kayser zeigten im 
Radball tolle Leistungen.  



 

 

  

 

 
 
 
 
 
 
 

 
Im Rahmen der Feier wurden folgende Mitglieder von Laudator Ralph Kurle für langjähri-
ge Mitgliedschaft geehrt:  
 
25 Jahre Mitgliedschaft 
Thorsten Höger 
Hendrik Höger  
Wolfgang Baumann 
Helmut Schweiger (nicht anwesend) 
 
40 Jahre Mitgliedschaft 
Herbert Maile 
Jörg Bieg (nicht anwesend) 
Jörg Bieg junior (nicht anwesend) 
Christel Petz 
Gisela Fauser 
Norbert Nagel 
Andreas Krauß (nicht anwesend) 
 
 
 
 
 
 

60 Jahre Mitgliedschaft 
Kurt Roos 
 
65 Jahre Mitgliedschaft 
Rainer Unger (nicht anwesend) 
Karl Krapf 
Hans Fischer 
Erich Euchner 
Hans Halm (nicht anwesend) 
Hans Etzel (nicht anwesend) 
Marianne Mack 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                      Bilder der Nikolausfeier: Ralf Butterweck 



 

 

  

 

Radausfahrt 2016 
 
Radfahren im Pfaffenwinkel 
 
Der Radsportverein Reichenbach veranstaltete in diesem Jahr seine  
20. Radausfahrt in Folge. Was 1997 im Naturfreundehaus Baar in Donaueschingen be-
gann wurde zu einem festen Bestandteil im Jahresprogramm des RSV. Die ĂJubilªums-
ausfahrtñ sollte eigentlich ¿ber Pfingsten nach Haundorf im Frªnkischen Seenland gehen, 
doch das Hotel stornierte im November des letzten Jahres die Buchung und stellte den 
Hotelbetrieb ein. Was nun? Glücklicherweise konnte innerhalb kurzer Zeit ein anderes, 
bereits bekanntes Hotel gefunden werden. Im Jahr 2011 war der Verein schon einmal im 

Gasthof ĂZur Postñ in PeiÇenberg im Pfaffenwinkel unterge-
bracht. Die hauseigene Metzgerei verwöhnte alle 46 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer mit allerlei kulinarischen Leckerbis-
sen, so dass eine gute Grundlage zum Radeln vorhanden war.  
 
Für jeden Tag hatten die vier Tourenleiter Heike und André 
Wolf, Herbert Maile und Michael Bischof abwechslungsreiche 
und interessante Touren herausgesucht. Sie fuhren bereits 
eine Woche vorher für drei Tage in den Pfaffenwinkel, um die 

am Computer geplanten Touren abzufahren und sich zu vergewissern, dass sie für die 
Gruppen fahrbar sind. Täglich wurden zwei verschiedene Tou-
ren angeboten, eine kürzere mit zwischen 40 und 60 Kilome-
tern, die in langsamerem Tempo gefahren wurde und eine 
längere, anspruchsvollere mit zwischen 70 und 90 Kilometern, 

die schneller gefahren wurde. Die 
Routen führten am Staffelsee oder 
der wildromantischen Ammer ent-
lang, umrundeten den Ammersee, 
führten in Richtung Schongau oder 
Murnau und ließen die Gruppen 
die Gegend erkunden.  
 
Leider fiel am Tag vor der Anreise noch einer der Tourenleiter 
krankheitsbedingt aus. Gut, dass insgesamt vier Personen zur 

Verfügung standen, die die Strecken kannten. Durch eine Umorganisation konnte doch 
noch alles planmäßig gefahren werden. Einige Teilnehmer mussten ebenso kurzfristig 
absagen, da es sich beispielsweise mit einem gebrochenen Schlüsselbein nicht wirklich 
Rad fahren lässt.  
 
Obwohl der Wetterbericht sehr schlechtes, nasses Wetter vorhergesagt hatte, regnete es 
fast nicht und gegen die Kälte konnte jeder mehrlagig etwas anziehen. 
 
Knapp 7.700 Kilometer radelten alle Pedaleure zusammen während der Ausfahrt. 
 



 

 

  

 

Wer tagsüber noch nicht genug 
Kilometer gefahren war, konnte als Extra-Etappe am letz-
ten Abend oder vor der Heimfahrt noch den Hohen Pei-
ßenberg mit seinen 988 Meter ü. NN. erklimmen. Eine Her-
ausforderung für alle, die es gewagt und geschafft haben. 
Der Ort Peißenberg liegt auf 585 Meter ü. NN.  
 
Alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer, die bei der Radausfahrt 2016 

dabei waren, hatten ihren Spaß und genossen die schönen Ta-
ge, egal ob groß oder klein. Auch die Geselligkeit am Abend kam 
nicht zu kurz. Am Montagabend unterhielt der 82jährige Zither-
spieler Anderl, ein Vetter des Gasthofbesitzers, die Radlerinnen 
und Radler. Es wurde lange zur Zithermusik gesungen und ge-
schunkelt. 
 
Im Gasthof stand der Gruppe ein ĂFreizeiteckerlñ zur Verf¿gung. Dabei wurde der Whirl-
pool nach den Touren von den Jugendlichen viel genutzt, andere nahmen das Angebot 
der Sauna in Anspruch.  
 
Herzlichen Dank an die Organisatoren für die gute Vorbereitung und Durchführung der 
Radausfahrt 2016. Ebenso herzlichen Dank an Herrn Herrmann Mahr, Heizung und Sa-
nitär, der seinen Anhänger für den Transport der Fahrräder zur Verfügung stellte.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Fotos der Radausfahrt:  
Jo Sommer und Familie Bischof  



 

 

  

 

Weitere Veranstaltungen im vergangenen Jahr  
 
Fester Bestandteil im Jahresprogramm des RSV ist die Reichenbacher Radbörse, bei 
der viele Drahtesel den Besitzer wechseln und so mancher froh ist, wieder ein geeigne-
tes Rad gefunden zu haben. 
 
Der Radsportverein nahm traditionell an den 
Kreiswanderfahrten teil. Das Ziel der ers-
ten Kreiswanderfahrt war Reichenbach. 119 
Radlerinnen und Radler trafen sich im Ver-
einsheim ĂZum Rªdleñ und Reichenbach 
konnte den ersten Sieg in dieser Saison 
verbuchen. Insgesamt fuhren im Jahr 2016 
so viele Drahteselfreunde wie schon lange 
nicht mehr mit. Der Gesamtsieg der Kreis-
wanderfahrten ging mit 133 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer an Reichenbach. Ein 
toller Erfolg und Ansporn für 2017, den 
Wanderpokal zu verteidigen.  
 
Bereits zum vierten Mal wurde der Radsonntag in Eigenregie erfolgreich durchgeführt. 
 

Das Rad- und Wanderwochenende 
wurde wieder gemeinsam mit dem 
Schwäbischen Albverein und den 
Freunden des RCCS Sainte Savine ver-
anstaltet. Von 20. bis 22. Mai 2016 war 
Treffpunkt in Mittelwihr (in der Nähe von 
Colmar) im Elsass. Die Radler fuhren 
durch die malerischen Dörfer und die 
Weinberge auf ruhigen Landstraßen, die 
Wanderer erkundeten die Umgebung. 

Unter anderem wurde die Ruine Haute 
Koenigsourg besichtigt und Rundgänge 
durch idyllische Städtchen gemacht.  
 
 
 
 
 
                                            Fotos: Familie Höger  



 

 

  

 

 
 
Von 22. bis 24. Juli 2016 wurde in Rei-
chenbach wieder ein großes Dorffest 
rund um den Brunnenplatz gefeiert. 
Selbstverständlich war der RSV mit 
dabei.  
Aus der Getränkehütte wurden antial-
koholische Getränke und Steaks ange-
boten, aus dem Bierwagen heraus 
wurde reichlich Gerstensaft verkauft. 
Beim Einmarsch der Vereine schwenk-
te der 1. Vorsitzende, Thorsten Höger, 
die Fahne des Vereins.  
 
 

 
Am 24. Juli 2017 nahm der RSV auch an der Bezirkswanderfahrt nach Großbottwar teil. 
11 motivierte Radler machten sich auf die 68 Kilometer lange Strecke und belegten damit 
den 4. Platz. Nach der Siegerehrung mussten nochmals so viele Kilometer wieder zurück 
geradelt werden. 
 
Weiterhin standen das zweitägige Weinfest im September und der Moschtbesa im  
Oktober wieder im Jahresprogramm.  
 
Die älteste Veranstaltung des Vereins, die 
Fuchsjagd, fand traditionell im Oktober statt. 
Dies ist der offizielle Abschluss der Freiluftsai-
son im Verein. 15 hochmotivierte Jäger machten 
sich daran, den Fuchs und seine beiden Beglei-
ter zu verfolgen und aufzuspüren. Dabei hatte 
Herbert Maile die beste Spürnase, gefolgt von 
Michael Bischof und Heiko Siegl. Siegerin bei 
den Frauen wurde Vera Schauecker. Heinz Häf-
ner und Otto Fischer teilten sich den Sieg bei 
den Senioren.   
 
 
Der Radsportverein beteiligte sich 2016 auch wieder bei den Altpapiersammlungen in 
der Gemeinde. 



 

 

  

 

Ausblick auf das Jahr 2017 ï Termine  
 

¶ Hauptversammlung 10. März 2017 

¶ Radbörse 25. März 2017 

¶ Kreiswanderfahrt 30. April 2017 nach Denkendorf 

¶ Ausfahrt ins Grüne 1. Mai 2017 

¶ Altpapiersammlung 6. Mai 2017  

¶ Franzosen-Wochenende 19. bis 21. Mai 2017 

¶ Kreiswanderfahrt 21. Mai 2017 nach Nellingen 

¶ Radausfahrt  3. bis 7. Juni 2017 

¶ Jubilarsessen  16. Juni 2017 

¶ Radsonntag und  

Bezirkswanderfahrt  18. Juni 2017  

¶ Bayrische Tage im Rädle 23. und 25. Juni 2017 

¶ Kreiswanderfahrt 25. Juni 2017 nach Oberesslingen 

¶ Kreiswanderfahrt 16. Juli 2017 nach Ebersbach  

¶ Altpapiersammlung 29. Juli 2017 

¶ Altpapiersammlung 19. August 2017 

¶ Weinfest 2. und 3. September 2017 

¶ Kreiswanderfahrt 17. September 2017 nach Köngen 

¶ Ungarisches Wochenende  

im Rädle 29. September und 1. Oktober 2017 

¶ Fuchsjagd 8. Oktober 2017 

¶ Moschtbesa 27. und 29. Oktober 2017 

¶ Nikolausfeier 10. Dezember 2017 (Sonntag) 

¶ Altpapiersammlung 16. Dezember 2017 

 

¶ Rentnertreff im Rädle:  10. Januar 2017 / 7. Februar 2017 / 7. März 2017 /  
4. April 2017 / 2. Mai 2017 / 6. Juni 2017 /  
4. Juli 2017 / 1. August 2017 / 10. Oktober 2017 /  
7. November 2017 / 5. Dezember 2017 



 

 

  

 

 
Mitglieder 
 
Im Jahr 2016 verstarben Dieter Kehl, Helmut Fauser, Rosi und Georg Barthelmä. Der 
Radsportverein wird ihnen ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
Zum 31.12.2016 betrug der Mitgliederstand 228 Mitglieder, inklusive der Südwestbank 
als Institution. 
 
 
Herzlichen Dank 
 
Die Vorstandschaft des Radsportvereins bedankt sich sehr herzlich bei allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern des Vereins für Ihre Mithilfe bei den Veranstaltungen sowie für 
finanzielle Unterstützung.  
 
Auch für das Jahr 2017 ist der Radsportverein auf die tatkräftige Mithilfe seiner Mitglieder 
bei Veranstaltungen, beim Rªdlesdienst und bei Arbeiten ĂRund ums Rªdleñ angewiesen. 
 
Allen Sportgruppen wünscht die Vorstandschaft viel Erfolg und Spaß, vor allem aber eine 
unfallfreie Ausübung des Sports.  
 
Mit drei krªftigen ĂAll Heilñ schlieÇe ich meinen Jahresbericht 2016. 
 
Reichenbach, im Januar 2017 
 
Andrea Bischof 
Schriftführerin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bankverbindung des Radsportvereins:  
Südwestbank Reichenbach 

IBAN: DE35 6009 0700 0705 5430 13 
BIC: SWBSDESS  



 

 

  

 

Bericht der Frauengymnastikgruppe 2016 
 
Zirka 18 Frauen treffen sich jeden Donnerstag um 17.30 Uhr unter wechselnder Leitung 
von Marianne Fischer und Christa Ankele im neuen ¦bungsraum im ĂRªdleñ. Dehn- und 
Streckübungen, Wirbelsäulengymnastik, Fit for Fun sowie Gymnastik mit Geräten gehö-
ren zu unserem Repertoire.Auch machen wir nach wie vor aktiv beim ĂRªdlesdienstñ mit. 
Wanderungen und sonstige ĂEventsñ festigen unsere Gemeinschaft.  
 
Obligatorisch ist unser Ausflug, der uns nach Oberbayern und zum Blumenkorso nach 
Ebbs am Kaisergebirge vom 26. bis 28. August 2016 führte: 

Für 14 Damen der Gymnastikgruppe des RSV 
Reichenbach begannen am Freitagmorgen drei 
wunderbare Tage. Die Anreise führte per Reise-
bus über die Autobahn an München vorbei zum 
Tegernsee. Nach einer zünftigen Brotzeit im 
Bräustüberl folgte eine beschauliche Schiffsrund-
fahrt auf dem Tegernsee. In Wilparting konnte 
bei einer Kaffeepause mit leckerem Kuchen das 
herrliche Panorama auf die gesamte Voralpen-
kette genossen werden. Die Wallfahrtskirche da-
neben zu bestaunen rundete den ersten Tag 
harmonisch ab. Vor den Toren Rosenheims im 
Happinger Hof wurde Quartier bezogen und ge-

n¿sslich zu Abend ñgeschmaustò. Am nªchsten Tag erklommen die Ausflügler mit der 
ältesten Zahnradbahn der deutschen Alpen auf malerischer Strecke den Wendelstein. 
Gewaltige Kluften ließen Abgründe erahnen: oh Mann das ging ganz schön runter! Der 
Wendelstein ist mit 1 838 m Höhe nicht nur wegen sei-
ner charakteristischen Form, sondern auch wegen sei-
ner Rundumsicht einer der berühmtesten Berge der 
Bayrischen Alpen. Welch herrliche Aussicht auf die 
Bergwelt. Zurück ging es mit der Seilbahn ins Tal nach 
Bayrischzell. In Fischbachau im Winklstüberl war Kaf-
feestopp. Ein kurzer Abstecher zum Schliersee war 
danach obligatorisch. Auch der schönste Tag geht mal 
zu Ende so nahm man eben wieder Kurs zum Happin-
ger Hof. Am Sonntag winkte das Blumenkorso in Ebbs 
am Kaisergebirge. In der Erlebnisblumenwelt Hödner-
hof wurde gezeigt, wie aufwändig die Wagen geschmückt werden. Mit von 5 000 bis zu 
25 000 Blüten je nach Motiv werden die Figuren akkurat gesteckt. Der einzigartige Fest-
umzug zeigte ein Meer von 500 000 Blüten, die in liebevoller Kleinarbeit zu Figuren ver-
arbeitet wurden. Derart tief beeindruckt wurde die Heimreise angetreten. Liebe Elke, das 
war ein schöner Ausflug. Herzlichen Dank. 
 
Christa Ankele 



 

 

  

 

 

Bericht der Seniorengymnastikgruppe 2016 
 
Die Seniorengymnastikgruppe wurde im Jahr 2001 gegründet und besteht nun seit über 
15 Jahren. Nach Umzügen von der Realschule ins Paul-Schneider-Haus sind wir seit 
Januar 2015 im neuen Gymnastikraum im ñRªdleñ, der f¿r unser ¦bungsprogramm ideal 
ist. Der Kern der Gruppe ist seit der ersten Stunde dabei. Dazu gehört auch unsere 
Übungsleiterin Frau Marie-Luise Burghoff. Unter Ihrer Leitung bilden Übungen aus der 
Rückenschule die Grundlage unseres Programms. Es werden mit und ohne Handgeräte 
und flotter Musik Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit, Koordination und das Gleichgewicht 
trainiert, ideal für die Gesundheit und persönliche Fitness von Senioren. Außerdem bietet 
dasñRªdleñ nach der Gymnastik die Mºglichkeit f¿r eine kurze Einkehr, was von den 
meisten Teilnehmern gerne angenommen wird.  
 
 

 
 
Treffpunkt ist donnerstags im ĂRªdleñ von 19 ï 20 Uhr.  
Interessierte, ab ca. 60 Jahren, sind gerne willkommen. 
Ansprechpartner ist Manfred Euchner, Tel. 51914. 
 
Manfred Euchner  


